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49. Jahrgang, Nr. 10 vom 12.03.2021 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

seit Beginn der Woche rückt ein normaler Alltag, so wie 
wir ihn früher kannten, Stück für Stück in greifbare Nähe. 
Die bisherigen Lockdown-Maßnahmen und die weiter 
fortschreitende Impfkampagne zeigen ihre Wirkung in 
den langsam sinkenden Zahlen der Neuinfektionen sowie 
in der seit einigen Tagen stagnierenden Zahl der Corona-
Todesfälle. Damit wir alle gemeinsam den Sprung zurück 
ins normale Leben schaffen, haben die Bundeskanzlerin 
und die Ministerpräsidenten Testzentren bewilligt, in de-
nen sich jeder mindestens einmal pro Woche testen las-

sen kann.  

Der Kreis Euskirchen arbeitet gemeinsam mit der Stadtverwaltung unter Hochdruck daran, 
auch Ihnen den Zugang zu Testzentren im Stadtgebiet zu ermöglichen. Hierbei setzen wir auf 
die Bereitschaft gewerblicher Betriebe, Ehrenamtler und auf den Einsatz eigener Kräfte. Aus 
unserer Sicht wären mindestens drei dezentrale Einrichtungen wünschenswert, die sich auf-
grund ihre Beschaffenheit für den Einsatz als Testzentrum eignen. Wir hoffen auf Unterstüt-
zung von Vereinen, Institutionen, Ehrenamtlern und Gewerbetreibenden. Diese können sich 
bei Interesse gerne an uns wenden. Bewerbungen beim Kreis sind ab sofort möglich, bis zum 
19. März werden Bewilligungen in einem vereinfachten Verfahren erteilt. Die Einrichtung und 
die Durchführung werden entsprechend entlohnt.   

Welche Rolle diese Testzentren letztlich spielen werden, bleibt abzuwarten. Klar ist jedoch, 
dass mit weiteren Lockerungen, die mit einer entsprechend niedrigen Inzidenz in Kraft treten, 
die Testzentren einen immer größer werdenden Stellenwert zugewiesen bekommen. Nur dort 
erhält man die erforderlichen Nachweise. Bereits jetzt muss bei körpernahen Dienstleitungen, 
bei denen keine Maske getragen werden kann, ein negatives Testergebnis sowohl von der 
Kundschaft als auch von den Dienstleistern vorliegen. Vorstellbar sind weitere Öffnungen von 
Einzelhandel und von kulturellen und sportlichen Angeboten mit einem negativen Testergeb-
nis. Durch die regelmäßige Kontrolle können auch Corona-Infektionen frühzeitig erkannt und 
eine Ansteckung der Mitmenschen verringert werden.  

Wir informieren weiter über den Fortschritt.  

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie geduldig! 

Ihre Bürgermeisterin 

 

 

Sabine Preiser-Marian 
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Öffentliche Bekanntmachung 
  
 
 
 

 
 53879 Euskirchen, 08.03.2021 

  Bekanntmachung 
 

  Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Kreis Euskirchen hat in seinen Sitzungen am 
04.02., 05.02. und am 18.02.2021 gemäß § 196 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in Ver-
bindung mit § 37 der Verordnung über die amtliche Grundstückswertermittlung Nordrhein-West-
falen (Grundstückswertermittlungsverordnung NRW - GrundWertVO NRW) in den jeweils gülti-
gen Fassungen zum Stichtag 01.01.2021 zonale Bodenrichtwerte für baureifes Land sowie für 
land- und forstwirtschaftliche Nutzflächen ermittelt und beschlossen. 

  Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert für den Boden innerhalb eines Gebietes 
(Bodenrichtwertzone), das nach seinem Entwicklungszustand sowie nach Art und Maß der bau-
lichen Nutzung weitestgehend übereinstimmende Verhältnisse aufweist. Er ist bezogen auf den 
Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks mit definiertem Grundstückszustand (Bo-
denrichtwertgrundstück). 

  Jedermann hat das Recht, in der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grund-
stückswerte im Kreis Euskirchen, 53879 Euskirchen, Jülicher Ring 32 (Kreishaus), Zimmer 
A 108 bis 

  A 110 nach telefonischer Terminvereinbarung während der Servicezeiten (montags bis 
donnerstags von 8.30 bis 15.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr) die Bodenrichtwertkar-
ten sowie den Grundstücksmarktbericht einzusehen oder Bodenrichtwertauskünfte bei der Ge-
schäftsstelle zu erfragen. Telefonische Auskünfte werden ebenfalls während der Servicezeiten 
unter 02251 – 15346 oder 02251 – 15347 erteilt. 

  Ab Mitte März 2021 können die Bodenrichtwerte (auch mit weiteren Informationen bzw. Erläute-
rungen) und Bodenrichtwertzonen von jedermann kostenfrei über das Internet im zentralen 
Grundstücksmarktinformationssystem zum Immobilienmarkt in Nordrhein-Westfalen BO-
RIS.NRW unter www.boris.nrw.de eingesehen werden. 

  Die Immobilienrichtwerte für die Teilmärkte Ein- und Zweifamilienhäuser sowie für Wohnungsei-
gentum im Weiterverkauf wurden fortgeführt. Die Immobilienrichtwerte für Ein- und Zweifamilien-
häuser im Weiterverkauf stehen kreisweit und die Immobilienrichtwerte für Wohnungseigentum 
im Weiterverkauf stehen marktbedingt nur für die Städte Bad Münstereifel, Euskirchen, Mecher-
nich und Zülpich sowie für die Gemeinde Weilerswist zur Verfügung. Die Immobilienrichtwerte 
können ebenfalls über www.boris.nrw.de kostenfrei abgerufen werden. 

  Sonstige für den Grundstücksmarkt und für Wertermittlungen erforderliche Daten wurden abge-
leitet und im Grundstücksmarktbericht 2021 veröffentlicht. Der Grundstücksmarktbericht 2021 
wird auch über die Internetadresse www.boris.nrw.de kostenfrei als pdf-Datei bereitgestellt. Ge-
gen eine Gebühr von derzeit 46 Euro ist er in der Geschäftsstelle erhältlich.  

 

gez. Rang 

Vorsitzendes Mitglied 

_____________________________________________________________________________

Ende der öffentlichen Bekanntmachung

Der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte im Kreis 
Euskirchen 
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Ausschuss für Umwelt, 
Tourismus und Mobili-
tät 

 
2. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 
Tourismus und Mobilität der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Dienstag, den 16.03.2021, 18:00 Uhr, 
in der Konviktkapelle, Trierer Straße 16 
Eingang durch den Glasbaukörper. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Ausschusses für 
Umwelt, Tourismus und Mobilität  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. 
§ 23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift 
über die 1.Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Tourismus und Mobilität vom 
18.11.2020  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsord-
nung verwiesen. 

 
 

3. Integration des Schülerspezialverkehrs 
in den ÖPNV 

 
 

4. City Bus 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
04.02.2021 

 
 

5. Bessere Anbindung der Buslinie 801 in 
Kalkar 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 10.02.2021 

 
 

6. Kleine Maßnahmen zur besseren Ver-
kehrssicherheit in Effelsberg-Lethert 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 
16.11.2020 

 
 

7. Antrag zur Verkehrsberuhigung und 
Aufwertung des Stadtbildes in der 
Hardtburgstraße in Kirspenich 
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 10.02.2021 

 
 

8. Ausdehnung der Geschwindigkeitsbe-
grenzung auf 30 km/h auf der L 
165/Nöthener Straße 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
24.11.2020 

 
 

9. Tempo 70 auf der L165 Ortsausgang 
Fahrtrichtung Nöthen 
hier: CDU-Antrag vom 01.03.2021 

 
 

10. Halteverbot und 30iger Zone 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
04.02.2021 

 
 

11. LKW-Durchfahrtverbot Lingscheider 
Weg/Brigidastraße 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
02.12.2020 

 
 

12. Verkehrsmaßnahmen in Eschweiler 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 
06.12.2020 

 
 

13. Abbinden des Erftbegleitweges 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 
16.11.2020 

 
 

14. Radwegebau an Landesstraßen be-
schleunigen 
hier: SPD-Antrag vom 18.01.2021 

 
 

15. Geh- und Radwege zum Nahversor-
gungszentrum Wald 
hier: SPD-Antrag vom 18.01.2021 

 
 

16. Nordic-Walking-Routen reaktivieren 
hier: SPD-Antrag vom 18.01.2021 

 
 

17. Teilnahme an ALTBAUNEU 
 
 

18. Mitgliedschaft Klimabündnis 
 
 

19. Verpachtung von städtischen Dachflä-
chen für Photovoltaikanlagen 
hier: KiTa Arloff und KiTa Mahlberg 

 
 

20. Klimaanpassung in sozialen Einrichtun-
gen 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
24.11.2020 

 
 
 

21. Nutzung von Wasserkraft an der Erft 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 
01.03.2021 

 
 

22. Zukunftskonzeption Romanisches Haus
 
 

23. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

23.1 Einrichtung eines kreisweiten E-Bike-
Verleihystems am Bahnhof Bad Müns-
tereifel 
hier: Information zum Sachstand 
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23.2 Photovoltaikanlage auf dem Bauhof 
Bad Münstereifel 

 
 

23.3 Städtische CO2-Bilanz mit Klimaschutz-
planer 
hier: 1. Entwurf 

 
 

23.4 Sachstandsmitteilung von Verkehrsan-
trägen aus den Fraktionen 

 
 

23.5 Anfrage zum Sachstand beim Thema 
"Radweg Arloff - Kalkar" 
hier: SPD-Anfrage vom 18.01.2021 

 
 

23.6 Autobahnanbindung Satzvey 
hier: Antrag der Stadt Mechernich 

 
 

23.7 Sachstand beim Ausbau des Bahnhofs 
Bad Münstereifel 
hier: Anfrage der SPD-Fraktion vom 
01.03.2021 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Integration des Schülerspezialverkehrs 
in den ÖPNV 
Hier: Vertragliche Konsequenzen 

 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 
gez. Martin Mehrens 
(Vorsitzender) 
 

Stadtentwicklungsaus-
schuss 

 

5. Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 17.03.2021, 18:00 Uhr, 
in der Konviktkapelle, Trierer Straße 16 
Eingang durch den Glasbaukörper. 
 

Tagesordnung: 

I. öffentliche Sitzung 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Stadtentwicklungs-
ausschusses Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 9 i. V. m. § 23 der Geschäftsord-
nung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift 
über die 4. Sitzung des Stadtentwick-
lungsausschusses vom 09.03.2021 Er-
läuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsord-
nung verwiesen. 

 
 

3. Photovoltaik auf Freiflächen II 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
04.02.2021 

 
 

4. 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr.3c „Freizeitzentrum Goldenes Tal -
Sondergebiet Campingplatz/Schulung" 
hier: Abwägungsbeschlüsse und Sat-
zungsbeschluss 

 
 

5. Bebauungsplan Nr. 97 "Schönau-Fuhr-
weg" im Ortsteil Bad Münstereifel-
Schönau im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB "Bebauungspläne 
der Innenentwicklung" 
hier: Abwägungsbeschlüsse und Sat-
zungsbeschluss 

 
 

6. Bebauungsplan Nr. 95 "Arloff - Zur 
Waage" im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13a BauGB "Bebauungspläne 
der Innenentwicklung" 
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Of-
fenlagebeschluss 

 
 

7. Bauantrag für das Grundstück Gemar-
kung Münstereifel, Flur 16, Flurstück 
188 und 261, Forsthaus Hülloch 1 

 
 

8. Bauvoranfrage für das Grundstück Ge-
markung Hohn, Flur 29, Flurstück 91/3, 
Bad Münstereifel-Bergrath, Steinfelder 
Straße 9 

 
 

9. Abweichungsanträge gem. § 69 BauO 
NRW 2018 für die Grundstücke Gemar-
kung Arloff, Flur 2, Flurstücke 896 und 
897, Willi-Kessel-Straße 26 und 28 

 
 

10. Denkmalförderprogramm 2021 des 
Landes NRW 
hier: Förderung kleinerer denkmalpfle-
gerischer Maßnahmen Privater mit Pau-
schalzuweisungen 

 
 

11. Kurhaus Bad Münstereifel- Umfas-
sende Sanierungs- und Renovierungs-
arbeiten 
hier: Neuanstrich der Fassade u. a. 
Maßnahmen am Äußeren und Inneren 
des Gebäudes 
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12. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Verkauf eines städtischen Grundstücks 
in der Gemarkung Münstereifel, Willy-
Brandt-Straße 

 
 

2. Entwicklung des Schleidpark-Areals; 
hier: Projektvorstellungen und Abstim-
mung über das Verfahren zur Projek-
tauswahl 

 
 

3. Entwicklung des Schleidpark-Areals; 
hier: Verfahren und Projektauswahl 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Ludger Müller 
(Vorsitzender) 
 

Bildungs- und Sozial-
ausschuss 

 

1. Sitzung des Bildungs- und Sozialaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Donnerstag, den 18.03.2021, 18:00 Uhr, 
in der Konviktkapelle, Trierer Straße 16 
Eingang durch den Glasbaukörper. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Bildungs- und So-
zialausschusses  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. 
§ 23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift 
über die 30.Sitzung des Ausschusses 
für Bildung, Kultur, Sport, Soziales, 
Städtepartnerschaften und Tourismus
vom 25.08.2020 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsord-
nung verwiesen. 

 
 

3. Einführung und Verpflichtung der Stadt-
verordneten und Ausschussmitglieder 

 

 Sonstige Angelegenheiten 
 
 

4. Unterbringung von ausländischen Ge-
flüchteten 
hier: Teilweise Kündigung eines beste-
henden Mietverhältnisses 

 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

5.1 Bericht Sozialabteilung 2020 
 

5.2 Behindertenbeirat 
hier: Mitteilung über die Neubenennung 
der Mitglieder aus den Fraktionen 

 

5.3 Arbeitskreis "Kinder- und jugendfreund-
liche Kommune" 

 

 Schulische Angelegenheiten 
 

6. Integration des Schülerspezialverkehrs 
in den ÖPNV 

 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 

7.1 Lüftung in Schulgebäuden und Luftreini-
gungsgeräte 

 

7.2 DigitalPakt Schule 
hier: Sachstand zur Beantragung von 
Fördermitteln 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 Schulische Angelegenheiten 
 

1. Integration des Schülerspezialverkehrs 
in den ÖPNV 
Hier: Vertragliche Konsequenzen 

 

2. Ausschreibung für die Vergabe der 
Lehr- und Lernmittel für das Schuljahr 
2021/2022 

 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 Sonstige Angelegenheiten 
 

4. Neuverpachtung Cafeteria im eifelbad 
hier: Inhaberwechsel 

 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

gez. Jens Wucherpfennig 
(Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buer-
gerservice/sitzungsdienst finden Sie Informationen über 
den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungstermine, Tages-

ordnungen und öffentliche Vorlagen 
 

HINWEIS  
Bitte achten Sie darauf, den Mindestab-
stand einzuhalten. In der Konviktkapelle 
herrscht Maskenpflicht. Gemäß § 3 Absatz 
2 Nummer 1c CoronaSchVO ist eine medi-
zinische Maske (OP-Maske oder Masken 
des Standards KN95 oder FFP2) verpflich-
tend. Im Eingangsbereich besteht die Mög-
lichkeit zur Händedesinfektion, bitte nutzen 
Sie diese. 
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Neuerungen der Coro-
naschutzverordnung 
(CoronaSchVO) für den 
Zeitraum 09.03.2021 bis 
28.03.2021 
 

Neben den bislang gültigen Lockdown-
Regelungen gelten seit Dienstag, 9. März  
2021, folgende Bestimmungen: 
 

Körpernahe Dienstleistungen 
Insbesondere bei körpernahen Dienstleis-
tungen wie Friseurleistungen, Gesichtsbe-
handlungen, Kosmetik- und Nagelbehand-
lungen, Maniküre, Massage, Tätowierun-
gen und dem Piercen sind strikt die Hygie-
nemaßnahmen einzuhalten. Wenn die Kun-
din/der Kunde während der Leistungser-
bringung zulässigerweise keine Maske tra-
gen muss, hat sie/er einen tagesaktuellen 
Schnell- oder Selbsttest vorzulegen. Das 
durchführende Personal muss alle zwei 
Tage einen negativen Schnell- oder Selbst-
test vorweisen. Das Testerfordernis entfällt 
für Kinder bis zum Schuleintritt. Ausgenom-
men von der Testpflicht sind weiterhin 
Dienstleistungen im Bereich der medizi-
nisch notwendigen Leistungen von Hand-
werkern und Dienstleistern im Gesundheits-
wesen einschließlich Physio-, Ergothera-
peuten, Podologen, medizinische Fuß-
pflege, Logopäden, Hebammen und Hörge-
räteakustikern, Optikern, und orthopädi-
schen Schuhmachern. 
 
Coronatests 
Sofern die Coronaschutzverordnung für die 
Nutzung oder die Zulassung eines Ange-
bots einen negativen Test vorsieht, muss es 
sich bei dem Testungsverfahren um ein 
Verfahren nach der Coronatestungsverord-
nung handeln. Das Testergebnis muss von 
einer vorgesehenen Stelle schriftlich oder 
digital bestätigt werden. Wird ein tagesaktu-
eller Test gefordert, darf bei der Inanspruch-
nahme des Angebots die Vornahme des 
Tests höchstens 24 Stunden zurückliegen. 
Bei alle zwei Tage vorgesehen Tests darf 
die Vornahme nicht mehr als 48 Stunden 
zurückliegen. 
 

Medizinische Masken 
In allen geschlossenen Räumen mit Publi-
kumsverkehr muss ab dem 8. März eine 
medizinische Maske getragen werden. 
Auch bei anderen Handwerksleistungen 
und Dienstleistungen sind medizinische 
Masken zu tragen. Unter die medizinischen 
Masken fallen OP-Masken, (K)N 95-Mas-
ken, Masken des Typs FFP2 und solche hö-
heren Standards ohne Ausatemventil. Für 
den Außenbereich sind Alltagsmasken aus-
reichend. 
 
Kulturangebote, zoologische Gärten 
Museen, Kunstausstellungen, Galerien, 
Burgen, Schlösser und Gedenkstätten so-
wie ähnliche Einrichtungen dürfen wieder 
öffnen. Des Weiteren ist der Besuch von 
Zoos und Tierparks wieder möglich. Das 
Tragen einer medizinischen Maske ist für 
die Nutzung der genannten Angebote ver-
pflichtend. Erforderlich ist ferner eine vorhe-
rige Terminbuchung. 
  
Sport 
Sport auf Sportanlagen unter freiem Him-
mel, beispielsweise auf einem Tennisplatz, 
bleibt wie bisher mit höchstens fünf Perso-
nen aus zwei verschiedenen Hausständen 
erlaubt. Nutzen mehrere Gruppen eine 
Sportanlage unter freiem Himmel, muss 
zwischen ihnen dauerhaft ein Mindestab-
stand von 5 Metern gewahrt werden. Das 
Treiben von Sport unter freiem Himmel ist 
nun für Kinder bis einschließlich 14 Jahren 
in einer Gruppe von maximal 20 Kindern mit 
bis zu zwei Aufsichts- bzw. Ausbildungsper-
sonen möglich. 
 
Ebenfalls ist der Betrieb von Skiliften wieder 
erlaubt, wobei bei der Beförderung und in 
Warteschlangen die Einhaltung eines Min-
destabstands von 2 Metern zu gewährleis-
ten ist. 
 
Kontaktbeschränkungen  
Zusammentreffen von Personen eines 
Hausstandes mit bis zu 5 weiteren Perso-
nen eines anderen Hausstandes sind wie-
der gestattet. Bei der Berechnung der Per-
sonenzahl zählen Kinder bis zu einem Alter 
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von einschließlich 14 Jahren nicht mit. Un-
abhängig von der Wohnkonstellation gelten 
Paare als ein Hausstand. 
 
Einzelhandel 
Schreibwarengeschäfte, Buchhandlungen 
und Gartenmärkte dürfen ab dem 8. März 
unter den gleichen Bedingungen wie die be-
reits geöffneten Geschäfte öffnen: Die An-
zahl von gleichzeitig anwesenden Kundin-
nen und Kunden darf eine Kundin bzw. ei-
nen Kunden pro zehn Quadratmeter nicht 
übersteigen. Für Verkaufsflächen oberhalb 
800 qm gilt pro zwanzig Quadratmeter eine 
Kundin bzw. ein Kunde. Alle weiteren Ge-
schäfte dürfen lediglich Termin-Shopping 
anbieten („Click & Meet“), sofern die Anzahl 
gleichzeitig anwesender Kundinnen und 
Kunden eine Kundin bzw. einen Kunden pro 
40 qm nicht übersteigt. Eine vorherige Ter-
minbuchung und eine zeitliche Begrenzung 
des Aufenthalts sind vorzunehmen. 
 
Musik- und Kunstschulen, Nachhilfean-
gebote 
Außerschulischer Musik- und Kunstunter-
richt ist in Präsenz für Gruppen von höchs-
tens fünf Schülerinnen und Schülern mög-
lich. Nachhilfeangebote können ebenfalls 
wieder in Präsenz wahrgenommen werden, 
sofern die Gruppe nicht mehr als fünf Schü-
lerinnen und Schüler umfasst. 
 
Erste-Hilfe-Kurse 
Erste-Hilfe-Kurse sind wieder im Präsen-
zunterricht zulässig.  
 
Bibliotheken 
Die Nutzung von Bibliotheken ist unter 
strenger Wahrung der Hygiene- und Infekti-
onsschutzmaßnahmen möglich. 
 
Maßnahmen der Kreise und kreisfreien 
Städte 
Kreise und kreisfreie Städte mit einer deut-
lich und nachhaltig über 100 liegenden 7-
Tages-Inzidenz prüfen die Erforderlichkeit 
über die Verordnung hinausgehender Maß-
nahmen, um dem Infektionsgeschehen ent-
gegenzuwirken.  
 

Kreise und kreisfreie Städte, in denen die 7-
Tages-Inzidenz nach den täglichen Veröf-
fentlichungen des Landeszentrums Ge-
sundheit nachhaltig und signifikant unter 
dem Wert von 50 liegt, können im Einver-
nehmen mit dem Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales abstimmen, inwie-
weit Reduzierungen der in dieser Verord-
nung festgelegten Schutzmaßnahmen er-
folgen können. 
 
Die Coronaschutzverordnung gilt bis zum 
28. März 2021. Ist die 7-Tages-Inzidenz in 
Nordrhein-Westfalen 14 Tage nach dem In-
krafttreten dieser Verordnung stabil oder 
mit sinkender Tendenz unter dem Wert von 
100, wird die Verordnung bereits dann ge-
ändert werden durch Öffnungen der Außen-
gastronomie, von Theatern, Konzert- und 
Opernhäusern und Kinos sowie des kon-
taktfreien Sports im Innenbereich und des 
Kontaktsports im Außenbereich. 
 

Die kostenlose MeldeApp 
der Eifel Tourismus GmbH, 
Prüm für Gastronomie, 
Veranstaltungen, Freizeit- 
und Kultureinrichtungen, 
Einzelhandel und Vereine 
verfügt über neue Funktio-
nen 

Die Kontaktnachverfolgung wird eine wich-
tige Maßnahme in der Corona-Pandemie 
bleiben. Während in der Anfangsphase 
viele die geforderte Registrierung über aus-
gelegte Zettel organisierten, nimmt die digi-
tale Erfassung sowohl den Unterneh-
men/Veranstalter/Vereinen als auch den 
Kunden, Besuchern und Vereinsmitgliedern 
viel Arbeit ab. 

Neue Funktionen gibt es nun in der On-
line-Terminvereinbarung: 

Die MeldeApp Eifel ermöglicht mit dem 
neusten Update vom 2. März direkte Ter-
minreservierungen. Einzelhändler und an-
dere Branchen haben nun die Möglichkeit, 
in festen Zeitfenstern Termine anzubieten. 
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Sie können von den Kunden einfach online 
eingesehen und reserviert werden. 

Es entfällt umständliches Abstimmen via 
Telefon oder E-Mail: Der Kunde sieht sofort, 
welche Termine verfügbar sind und kann di-
rekt seine Daten hinterlegen. Der Unterneh-
mer spart Zeit und Aufwand – so kann er 
sich voll auf seine Kunden konzentrieren. 

Das System berücksichtigt automatisch 
Lüftungszeiten zwischen den Terminen und 
eine Maximalanzahl parallel anwesender 
Haushalte. 

So einfach geht’s mit der Eifel Melde-
App: 

 Unternehmen/Vereine registrieren 
sich kostenfrei und erhalten einen QR-
Code. 

 Kunden/Besucher/Vereinsmitglieder 
scannen diesen mit dem Mobiltelefon 
ab. Beim ersten Besuch muss einmalig 
Name und Kontaktmöglichkeit im eige-
nen Gerät erfasst werden, bei künftigen 
Besuchen werden diese automatisiert 
übernommen. 

 Diese Daten werden 30 Tage auf dem 
Account des Betriebes/Vereines ge-
speichert, danach automatisch ge-
löscht. 

 Auf Anfrage des Gesundheitsamtes 
werden die Daten per Mausklick 
übermittelt werden. 

 Alles läuft entsprechend der Hygiene-
vorgaben sowie der DSGVO einzuhal-
ten. 

direkt registrieren unter:  
https://meldeapp.standort-eifel.de/ 
 

HINWEIS KNEIPP-KURIER 
Aufgrund der aktuell geltenden Coronaschutz-
verordnung werden vorerst keine Veranstal-
tungen stattfinden.  
Daher erscheint bis auf Weiteres kein wö-
chentlicher Terminkalender an dieser Stelle. 
 

INFORMATIONEN 
Tourist-Information/ 
Kurverwaltung  0 22 53 / 54 22 44 
touristinfo@bad-muenstereifel.de 
Mo - Fr: 10.00 - 14.30 Uhr  
www.bad-muenstereifel.de 

Landesprogramm zur 
Unterstützung ehren-
amtlicher Aktivitäten zur 
Bewältigung der 
Corona-Krise in NRW 
 
Im Rahmen des Landesprogramms zur Un-
terstützung ehrenamtlicher Aktivitäten zur 
Bewältigung der Corona-Krise in NRW stellt 
das Land NRW insgesamt 15.000 € zur För-
derung von Hilfsangeboten zur Verfügung. 
Aus diesen Mitteln entfallen 1.215 € auf die 
Stadt Bad Münstereifel. Gefördert werden 
Hilfsangebote und Aktivitäten von Freiwilli-
genagenturen, Nachbarschaftsinitiativen 
und Vereinen.  
Förderfähig sind: 

- Material für das Nähen von Behelfs-
masken (u.a. Anschaffung oder An-
mietung von Nähmaschinen, Stoff, 
Nähgarn, Befestigungsbänder etc.); 

- Anschaffung/Kauf von Schutzbeklei-
dung (Handschuhe, Mundschutz, 
Desinfektionsmittel) 

- Einrichtung von Videokonferenzen 
(Lizenzgebühren), Website-Gestal-
tung, Hosting 

- Erstattung von Fahrtkosten bei Nut-
zung von PKWs und Lieferwagen o-
der des ÖPNVs unter der Beachtung 
des Landesreisekostengesetzes 

- Öffentlichkeitsarbeit. 
Die Mittel dürfen für entstandene Ausgaben 
im Zusammenhang mit der Corona-Pande-
mie im Zeitraum vom 24.03.2020 bis 
31.03.2021 genutzt werden. 
Die Mittel erhalten können 

- Freiwilligenagenturen und andere 
rechtsfähige Engagement fördernde 
Einrichtungen 

- Nachbarschaftsinitiativen 
- Vereine vor Ort 

Nicht förderfähig sind natürliche Personen.  
Insbesondere Vereine, auf die die Förder-
kriterien zutreffen, werden gebeten, sich bis 
zum 25.03.2021 bei der Stadt Bad Müns-
tereifel, Herrn Baltes, per Mail an j.bal-
tes@bad-muenstereifel.de zu melden. 
 
 



Seite 9 
 

 

Lüftung in Schulgebäu-
den und Luftreinigungs-
geräte 
 
Das Thema „Lüftung in Schulen“ ist seit Be-
ginn der Corona-Pandemie ein großes 
Thema und der Einsatz von sogenannten 
„Luftreinigungsgeräten“ in Schul- und Klas-
senräumen wird gefordert. 
 

Die Beschaffung von Luftreinigungsgeräten 
wurde auch durch ein Förderprogramm un-
terstützt. Voraussetzung für die Förderung 
war allerdings der Nachweis eines Lüf-
tungsdefizites in Schul- oder Klassenräu-
men. Derartige Defizite liegen in den städti-
schen Schulen nicht vor, sodass diese För-
derung nicht beansprucht wurde. 
 

Der Einsatz von Luftreinigungsgeräten er-
setzt nicht die vorgeschriebene Lüftung der 
Schul- und Klassenräume nach 20 Minuten 
für mindestens fünf Minuten, da nur durch 
eine Lüftung durch Fensteröffnung frische 
Luft in die Räume gebracht wird. 
 

Die Luftreinigungsgeräte sind zudem recht 
laut und verursachen Lärm im Bereich von 
50 bis 60 Dezibel. 
 

Im St. Michael-Gymnasium wurde bereits 
2011 im Bereich des Mehrzweckhallen- und 
Mensaanbaus eine kontrollierte, mechani-
sche Be- und Entlüftung eingebaut, wie sie 
heute beim Bau von Versammlungsstätten 
ab 200 Personen baurechtlich auch vorge-
schrieben sind. Diese Anlage hat seinerzeit 
rd. 300.000 € gekostet. Jährlich fallen War-
tungskosten von 10.000 € an. 

 
Schülerspezialverkehr 
fährt ab 15. März 2021 
wieder komplett 
 
Ab Montag, den 15. März 2021 fahren die 
im Schülerspezialverkehr der Stadt Bad 
Münstereifel eingesetzten Busse wieder in 
vollem Umfang, auch wenn viele Schülerin-
nen und Schüler coronabedingt Präsenzun-
terricht im Wechsel haben werden.   

Werner-Biermann- 
Stadtbücherei ab Sams-
tag, den 13.03.2021 wie-
der geöffnet 
 

Wir begrüßen Sie herzlich zu der Wiederer-
öffnung. 
Die Ausleihe und Rückgabe der Medien ist 
zu den regulären Öffnungszeiten wieder 
möglich. 
 

Es gelten die aktuellen Corona-Schutzmaß-
nahmen. Die Besucherzahl ist auf 2 Perso-
nen in den Räumen der Stadtbücherei be-
grenzt. Weiterhin ist kein längerer Aufent-
halt zum Lesen möglich. 
 

Den Bestell- und Abholservice bieten wir 
weiterhin an!  
Sie suchen Ihre Medien im Onleihe- Katalog 
aus und schicken Ihren “Wunschzettel“ per 
E-mail an stadtbuecherei-muenstereifel@t-
online.de. Auch eine telefonische Bestel-
lung unter 02253-8041 auf dem Anrufbeant-
worter ist möglich. 
Zudem werden Name, Nr. des Bibliothek-
sausweises und Ihre Telefonnummer für 
Rückfragen benötigt. Pro Leser können bis 
zu 15 Medien ausgeliehen werden. Für die 
Abholung vereinbaren Sie einen Termin. 
Alle Medienausleihen sind bis zum 
13.03.2021 verlängert. 
Über das Portal Onleihe–Erft stehen weiter-
hin 16.000 Titel zur Verfügung.       
 
 

Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag                       10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag                  12.00 - 18.00 Uhr 
Freitag                       10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag                       10.00 - 13.00 Uhr 
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Sperrung  
Kurparkwäldchen 
 
In den vergangenen Tagen erfolgte im Rah-
men der Verkehrssicherungspflicht eine 
Überprüfung des Kurparkwäldchens.  
 
Dabei wurden erhebliche Schäden an dem 
Baumbestand festgestellt, die aufgrund des 
trockenen Sommers und der Herbst- und 
Winterstürme entstanden sind. 
 
Daher sind umfangreiche Sicherungsarbei-
ten erforderlich. Nicht alle Arbeiten können 
durch den Bauhof übernommen werden. So 
müssen unter anderem an 40 Bäumen 
durch ein Fachunternehmen in Seilkletter-
technik oder mit einem Hubsteiger o. ä. Tot-
holz aus den Baumkronen entfernt werden. 
Zudem befinden sich in diesem Bereich 
viele abgestorbene Bäume. 
 
Darüber hinaus sind Unterhaltungsarbeiten 
an den Treppenanlagen erforderlich, die vo-
raussichtlich durch den Bauhof übernom-
men werden können. 
 
Bis die Arbeiten durchgeführt sind, muss 
das Betreten aufgrund der Verkehrssiche-
rungspflicht untersagt werden. 
 
 
 

Skateranlage im  
Goldenen Tal 
 
Die Skateranlage wird gerne genutzt und ist  
stets gut frequentiert. Umso mehr freut es 
uns, dass für die Aufwertung und die Sanie-
rung der Anlage Mittel bereitstehen, um 
diese Angebot für unsere jungen Leute zu 
verbessern. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel steht bezüglich 
der Lieferungen und Montage der 
Obstacles, das sind Zusatzelemente zur 
Aufwertung der Anlage, im engen Kontakt 
mit dem Lieferanten, da für die Montage be-
dingt durch das Verharzen eine Temperatur 

von +8° für 2 Tage konstant gegeben sein 
muss. 
Sobald dies der Fall ist, wird gemeinsam mit 
den Vertretern des Skatervereins ein Ter-
min für die Montage der Obstacles ausge-
macht. Ein erfreulicher weiterer Schritt zur 
Aufwertung dieser Anlage kann dann, dank 
der guten Zusammenarbeit aller Beteiligten, 
endlich vollzogen werden. 

 

Seminar zur Personal-
entwicklung in Beher-
bergung, Gastronomie 
und Einzelhandel 

 

Gute Leute sind schwer zu finden und noch 
schwerer zu halten. In diesem Seminar er-
fahren Sie etwas über die Basiswerkzeuge 
der Personalentwicklung und wie Sie auch 
mit einfachen Mitteln die passenden Ta-
lente finden und dauerhaft an sich binden 
können. Lernen Sie mehr über Instrumente 
bei der Personalauswahl bis hin zur wirksa-
men und nachhaltigen Einarbeitung – für 
ein stabiles Team. 

Inhalte 

 Personalsuche ist mehr als eine flip-
pige Stellenanzeige – was und wen 
suche ich? 

 Der Arbeitgeber als Marke – Firmen-
versprechen und Wirklichkeit? 

 Einstieg und Einarbeitung – Perso-
nalentwicklung von Anfang an 

 Die eine Sache richtigmachen, statt 
viele nur halb. 

 Methoden und Instrumente für nach-
haltige Personalentwicklung 

Zielgruppen 

 Übernachtungsbetriebe, 

 Gastronomie, 

 Vereine (als Organisator touristi-
scher Veranstaltungen), 
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 Ausflugsziele/Sehenswürdigkei-
ten/Freizeiteinrichtungen, 

 Funktionalpartner (Kommune, Kreis, 
Naturpark, Nationalpark), 

 Einzelhandel 

Referentin 

 Kathrin Hauser ist in der Gastrono-
mie zu Hause und Expertin für Orga-
nisationsentwicklung, Training & 
Coaching, Prozessmanagement und 
Qualitätssicherung. 

Datum: 12. 04. 2021 

Uhrzeit  9:00 - 13:00 

Preis:     19 € 
              (inkl. 19% Mehrwertsteuer) 
               inkl. Skript 

Ort:  Online-Seminar mit Zoom (Zu-
gangsdaten und Kurzanleitung erhalten 
Sie nach Anmeldung) 

 

Veranstalter: Tourismuswerkstatt Eifel 

Telefon: 02441 - 99457 - 23  

Email:    

kontakt@tourismuswerkstatt-eifel.de  

Website:  

http://www.tourismuswerkstatt-eifel.de  

Anmeldungen hier:  

https://www.tourismuswerkstatt-ei-
fel.de/events/personalentwicklung/ 

 

Nachwuchsmusiker für 
landesweiten Musikför-
derpreis (Violine) ge-
sucht 
 
Bereits zum 21. Mal schreibt die Stadt Ra-
tingen den Ferdinand-Trimborn-Musikför-
derpreis für Nordrhein-Westfalen (NRW) 
aus. Bis zum 15. Mai 2021 können sich 
junge Musikerinnen und Musiker im Alter 
von zwölf bis 21 Jahren mit Stammwohnsitz 
in NRW für die Endausscheidung bewer-
ben. Die diesjährige Ausschreibung gilt für 
das Instrument Violine. Für die drei Best-
platzierten sind Förderpreise mit insgesamt 
6.000 Euro dotiert. 
 
Die Bewerber*innen dürfen am Stichtag, 
15. Mai 2021, weder professionelle Musiker 
sein, noch sich in einer musikalischen Be-
rufsbildung im Sinne eines Hochschulstudi-
ums befinden. Die Anmeldung zum Wettbe-
werb erfolgt ausschließlich online unter 
www.stadt-ratingen.de/trimborn.php . Ne-
ben den persönlichen Angaben muss das 
Anmeldungsdokument auch Links zu einer 
Videoaufnahme enthalten. Die Aufnahme 
soll mindestens ein virtuoses und ein lang-
sames Werk aus verschiedenen Stilepo-
chen umfassen. 
 
Die Endausscheidung findet am Samstag, 
dem 18. September 2021, im Ferdinand-
Trimborn-Saal, Poststraße 23, in Ratingen 
statt. Eine fachkundige Jury, zu der auch 
acht Professoren der Musikhochschulen 
zählen, wird die musikalischen Darbietun-
gen direkt im Anschluss an das Vorspiel be-
urteilen und noch am gleichen Tag die drei 
Bestplatzierten auswählen. Diese drei Ge-
winner werden ein gemeinsames Preisträ-
gerkonzert am Sonntag, dem 21. November 
spielen, das ebenfalls im Ratinger Ferdi-
nand-Trimborn-Saal stattfindet. Bei dem 
Konzert werden sie von dem Orchester der 
Sinfonietta Ratingen musikalisch begleitet. 
 

Die Informationen zur Teilnahme und die 
Anmeldeunterlagen für die Endausschei-
dung können ab sofort unter www.ratin-
gen.de in der Rubrik „Freizeit, Kultur, Sport, 
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Tourismus“ heruntergeladen oder bei der 
Stadt Ratingen, Amt für Kultur und Touris-
mus, Minoritenstraße 2-6, 40878 Ratingen, 
Telefon 02102/550-4101 angefordert wer-
den. 

 

Den Stadtwald Bad Münstereifel 
Klima-fit machen 

 
Pflanzeneinschlag am neuen Gatter 
 

Das Saatgut vom Herbst wurde nun je nach 
Baumart und spezieller Lagerung vorberei-
tet, die Keimhemmung so abgebaut und die 
Vorbereitungen für die Saaten von Speier-
lingen, Baumhasel- und Walnuss, Eschen, 
Ahornen, Esskastanien, Robinien und 
Weiß-Tannen abgeschlossen. Die Beete 
der Pflanzkämpe der Naturschutzstation 
und die Saatkämpe im Stadtwald sind fertig. 
Nach der Herbstsaat der Eicheln 2020 wer-
den nun weitere Frühjahrssaaten 2021 im 
Stadtwald durchgeführt. Entscheidend für 
die Saaten, Aufforstungen, den Waldumbau 
und dessen Zukunftsfähigkeit ist der Anbau 
der richtigen Baumarten. Im Rahmen der 
aktuellen Frühjahrsaktion werden daher 
wieder Baumarten gepflanzt, die höhere 
Temperaturen, mehr Trockenheit und weni-
ger Niederschlag aushalten. Dabei werden 
die Standorte und Böden ganz genau be-
achtet. Am „Faulen Feld“ sind es u. a. Stiel-
eichen, am „Dürren Kopf“ Traubeneichen, 

Tannenarten mit weiteren trocken toleran-
ten Mischbaumarten. Um die großen 
Schadflächen möglichst schnell wieder zu 
bewalden setzt der Forstbetrieb auf die 
Kombination der altbewährten Trauben- 
und Stieleichen, Buchen und Douglasien 
mit Elsbeeren, Kirschen, Ahornen, Ulmen, 
Roteichen, Esskastanien und Linden sowie 
den Pionieren Birken, Weiden, Lärchen und 
Kiefern. Vorgezogene Eichenpflanzen aus 
den Eicheln der eigenen, staatlich aner-
kannten Saatgutbestände des Forstbetrie-
bes werden direkt auf die vom Borkenkäfer 
geschädigten kahlen, ehem. Fichten-Wald-
flächen gepflanzt. Mit weiteren Baumarten 
werden klimastabile Mischwälder neu auf-
gebaut wobei aktuell ca. 50.000 vorgezo-
gene Pflanzen und ca. 100 kg Saatgut aus-
gebracht werden. 

 
 
Bürgersprechstunde  
 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben 
Sie die Möglichkeit, Ihre Anliegen der Bür-
germeisterin Sabine Preiser-Marian          
persönlich vorzutragen. 
 

Die nächsten Sprechstunden finden am 
 

Donnerstag, 18. März 2021, 
 

Donnerstag, 15. April 2021 
 

sowie am 
 

Donnerstag, 20. Mai 2021 
 
 

in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19, statt. 
 
Sie können aber auch gerne telefonisch an 
der Sprechstunde teilnehmen. 
Damit dieses Einzelgespräch möglich ist, ist 
eine Anmeldung erforderlich.  
Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im 
Vorzimmer der Bürgermeisterin bei Frau  
Ilona Nagy, Tel.02253/505-101 an. 
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Herzlichen  
Glückwunsch 
 
 

zum 95. Geburtstag 
Frau Irmgard Schultze, wohnhaft in Bad           
Münstereifel, Wertherstraße, vollendet am 
14. März 2021 ihr 95. Lebensjahr.  
 
 

zum 90. Geburtstag 
Herr Johann Behrend, wohnhaft in Bad 
Münstereifel, Holzgasse, vollendet am 17 
März 2021 sein 90. Lebensjahr.  
 
 

Am 13. März 2021 wird 
Brigitte Christel Rose 
Antoniusstraße                        80 Jahre  
 
Am 18. März 2021 wird 
Ralf Burghard Schmidt 
Klosterweg                              70 Jahre  
   

Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
gratuliert allen Geburtstagsjubilarinnen und 
-jubilaren im Namen von Rat und Verwal-
tung der Stadt Bad Münstereifel sehr herz-
lich. 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522    Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Susanne Orth  
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr (u.n.V) 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept KES 

an, welches von der Universität zu Köln entwickelt 

wurde und Eltern/ Alleinerziehende bei Erzie-

hungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 14.Le-

bensjahr berät 

Weitere Beratungsangebote via ZOOM, oder tele-
fonisch sind in Zeiten von Corona ebenfalls mög-
lich! 
 
Bauernhof Müller in Nettersheim Bouderath bie-
tet natur- und erlebnispädagogische Veranstal-
tungen für Kinder von 5 bis 12 Jahren, z.B. Aben-

teuer in Wald und Wiese, Bauernhofnachmittage, 

uvm. Infos unter: www.bauernhofmueller.com 
 
Gemüseanbau für werdende Selbstversorger – 
Jahreskurs 2021 
Dabei gibt die Referentin Tipps, wie man Dinge ein-

fach lösen kann, ohne direkt große Anschaffungen 

machen zu müssen.  

Email: info@gesundlebeneifel.de 

Web: www.gesundlebeneifel.de 

 

 Auf die Matte, fertig, los! 
Livestream- Yoga mit Živana Vuković:  
dienstags 18:15-19:45 und 
donnerstags 19:00- 20:30 
Gönn Dir eine Auszeit in dieser herausfordernden 

Situation, um Dich kraftvoll und zuversichtlich den 

Herausforderungen zu stellen.        

Mögl. Bezuschussung durch Krankenkassen 

Anmeldung:  zivana.vuk@posteo.de 

 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-1090190 
Andreas Fuhr, Eschw.,0159-01174787 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
Gabi Schmitz, Iversheim 02253-932814 
Nina Sadauskas, Rodert 02253-3173732 
A. Fischenich, Babysitter 02253/960228 

 

 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 

Virtuelles Sporttreffen 
Frau Gudrun Bädorf, Alltagshelferin in der Kita 
Bad Münstereifel, möchte für Sie ein abwechs-
lungsreiches und für jedermann geeignetes 
Sportprogramm anbieten.  
Es erwartet Sie ein bunte Mischung an Rücken-
gymnastik, Pilates, Muskelaufbau, Dehnung 
und vielem anderen mehr. 
Frau Bädorf greift hier auf ihren reichen Erfah-
rungsschatz als Übungsleiterin zurück. 
  

Das „sportliche Treffen“ läuft bereits seit  
Mittwoch, 3. März 2021 um 9.30 Uhr.  
 

Was brauchen Sie um dabei zu sein? 
 eine technische Möglichkeit zum Zoo-

men 
 eine knappe Stunde Zeit 
 eine Turnmatte  
 ein Handtuch 
 und ein Getränk in greifbarer Nähe  
 Spaß an der Freud - Sport mit ande-

ren,  macht doch Spaß! 

 Sie erhalten den Zoomlink zeitnah vor dem 
ersten virtuellen Sporttreffen. 
  
Waldspielgruppe für Kinder  

ab ca. 15 Monaten in Begleitung  
    ihrer Eltern/ Vertrauensperson 

Die Natur ist ein Kraftort für Kinder, in dem sie 
all ihre Sinne entfalten können. Kinder in der 
Natur erleben zu können ist großartig. Mit einfa-
chen Ideen und Materialien kann man den Kin-
dern die Natur näher bringen. Mit dieser Motiva-
tion möchte Frau Brunn, ausgebildete  Natur-
pädagogin mit vielfältiger Erfahrung in der Na-
tur-AG einer OGS, in einer Waldgruppe mit El-
tern und Kindern den Wald entdecken. 
donnerstags ab 15. April 2021,  
9.30 - 11.00 Uhr am Parkplatz Eichelkamp 
(bis voraussichtlich Donnerstag, 1. Juli 2021) 
 
 

Auf unserer Homepage 
www.kirche-muenstereifel.de 

finden Sie unsere Familienzentren und dort 
den Button „Digitale Pinnwand“. 

Hier veröffentlichen wir auf moderne Art und 
Weise Flyer u.ä. 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St.-Michael-Gymna-
sium und freitags im Bereich vor der Stiftskir-
che in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der 
Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst  
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter -Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen: 
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Mi, Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr.  
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich:  
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr.  
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
-Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu errei-
chen.  
 

Apotheken-Notdienst-Hotline:  
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der -Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke er-
fragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden.  
 

Tierärztlicher Notfalldienst:  
13./14.3. Praxis Karatac, -Tel.: 02251-80200 
 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern  
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562  
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146  
 

Straßenbeleuchtung:  
RWE  0800-4112244/KEV, Kall 02441-820  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss:  
Betriebszweige Wasser/Abwasser: 02253/505-
197  
 
 

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi (Linie 887)  
„Die flexible Ergänzung zum Bus“  
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis)  
 

 
 
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V.  
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlen-
gasse 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Be-
rechtigte mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder 
Asylbewerberleistungsbescheid, Rentner*innen 
mit einem Einkommen unter 1000 €, immer mitt-
wochs von 12.30-14.00 Uhr, Lieferung bei Alter 
oder Behinderung nach Absprache möglich, 
Kontakt-Telefonnummer: 01525/4097220  
 
 

Selbsthilfegruppen  
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-muens-
tereifel.de -> Leben in Bad Münstereifel -> Fami-
lien & Soziales -> Soziales -> Selbsthilfegruppen  
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbsthilfe-
gruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle des 
Rathauses unter -Nr.: 02253/5050. 
 

 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke  
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Müns-
tereifel unter: www.bad-muenstereifel.de -> Rat-
haus & Service-> Rathaus & Bürgerinformation -> 
Schiedspersonen  
 
 
 
 

Die Stadt Bad Münstereifel ist jetzt auch bei              

 Facebook und  Instagram unter „Stadt 
Bad Münstereifel“ vertreten. Wir würden uns über 
ein „Gefällt mir“ sehr freuen. Zudem wurde der In-
ternetauftritt der Stadt Bad Münstereifel neu er-
stellt und deutlich serviceorientierter. Überzeugen 
Sie sich selber unter www.bad-muensterei-
fel.de.  
 
 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich: Die Bürgermeisterin der 
Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-
Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadtverwal-
tung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Er-
stattung der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 2 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im 
Stadtgebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos abge-
holt werden. Die Depotstellen können jederzeit bei 
vg. Dienststelle erfragt werden.  

 


